
Das System in Zahlen:
: 104500 Teilnehmer zählen
derzeit zur Systemkette
Fleisch und Fleischwaren.

: 23500 Filialen des Lebensmittel-
einzelhandels können Produkte
mit QS-Prüfzeichen anbieten.

: Etwa 95% des Schweine- und
Geflügelfleisches aus deut-
scher Produktion stammen
aus QS-zertifizierten Be-
trieben. Bei deutschemRind-
fleisch sind es etwa 70%.

: In 37700 Systemaudits wurde
2012 die Einhaltung der An-
forderungen kontrolliert

Gemeinsam lässt sich viel
bewegen. Das zeigt die von der
QS Qualität und Sicherheit
GmbH und der Europäischen
Union im Mai 2012 offiziell
gestartete Kampagne „QS-
live. Initiative Qualitätssiche-
rung“. Auf drei Jahre ange-
legt, macht sie das Engage-
ment der Wirtschaft für siche-
re Lebensmittel transparent
und informiert Verbraucher
zum QS-Prüfzeichen – auch
vor Ort im Lebensmittelein-
zelhandel.

Von Stefan Martin

L ebensmittelsicherheit ist
für Verbraucher ein zentra-
les Thema. In einer aktuel-

len Umfrage* unter Supermarkt-
kunden stufen 96% der Teilneh-
mer das Thema Lebensmittelsi-
cherheit als „wichtig“ oder „sehr
wichtig“ ein. Sie wollen wissen,
woher die Lebensmittel kom-
men, die in ihrem Einkaufskorb
landen, und sie möchten auf die
Sicherheit von frischem Fleisch,
Obst undGemüse vertrauen kön-
nen. In dieser Hinsicht ist das
blaue QS-Prüfzeichen ein ver-
lässliches Signal: Durchgängige
Kontrollen vom Landwirt bis zur
Ladentheke sorgen für Her-
kunftssicherheit und kontrollier-
te Qualität.

Positive Bilanz nach
Aktionen im LEH

Ziel der Informationskampagne
„QS-live. InitiativeQualitätssiche-
rung“ ist es, Verbrauchern den
Mehrwert der stufenübergreifen-

den Qualitätssicherung mit QS zu
vermitteln und das blaue Prüfzei-
chen als Orientierungshilfe beim
Einkauf stärker zu verankern.
Schon jetzt, zu Beginn des dritten
Kampagnenjahres, lässt sich eine
positive Bilanz ziehen. Das zeigen
auch die Umfragewerte:
: 47% der Befragten kennen das
QS-Prüfzeichen.
: 88% der Kenner würden sich
bei vergleichbaren Produkten für

QS-geprüfte Lebensmittel ent-
scheiden.
: 60% der Kenner würden bei QS-
Produkten bedenkenlos zugreifen.

Einen wichtigen Beitrag zum
Erfolg der Kampagne leisten die
gemeinsamen Maßnahmen mit
dem Lebensmitteleinzelhandel,
wie etwa Imagetexte im Handzet-
tel, Internetverlinkungen, Inhalte
für elektronische POS-Medien
und Aktionen in Supermärkten.

Sie erreichen Verbraucher dort,
wo sie die Kaufentscheidung für
kontrollierte Qualität fällen. Da-
bei erhalten dieKundendirekt vor
Ort am Stand wertvolle Informa-
tionen zum Prüfzeichen und zur
Qualitätssicherung sowie zu Ein-
kauf, Lagerung und Zubereitung
frischer Lebensmittel. Informati-
onsmaterialien zum Mitnehmen,
„Live“-Module wie das Qualitäts-
manager-Spiel sowie Verkostun-

Informationskampagne

Mit Aktionen in Märkten aktiv
Die Kampagne "QS-live" schafft Durchblick beim Thema Lebensmittelsicherheit

Die Botschafter der Kampagne sind alle Fachleute und in verschiedenen Bereichen der Lebensmittelbranche tätig.

* Qualitative Umfrage der CO-Concept
Marketingberatung unter Einkäuferin-
nen, Einkäufern, Multiplikatoren des
QS-Systems und Entscheidern im Le-
bensmitteleinzelhandel, n = 285
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Das blaue Prüfzeichen steht für gründlich kontrollierte
Lebensmittel.



gen und die mediale Begleitung
kommen an: Alle bis dato betei-
ligten Markt- und Abteilungslei-
terwürden erneut eine gemeinsa-
me Aktion durchführen.

Leistungen der
Systempartner sichtbar
machen

Die stufenübergreifenden Kon-
trollen imQS-System reichen vom
Landwirt bis zur Ladentheke.Dort
ist einwandfreie Hygiene, an der
Obst- und Gemüsetheke genauso
wie an der Fleischtheke oder am
SB-Regal, eine der wichtigsten
Anforderungen. Die Einhaltung
der Kühlkette bei Fleisch und
Fleischwarenwird ebensopenibel
überprüft wie die Durchführung
fachgerechter Wareneingangs-
kontrollen und die Sicherung der
Rückverfolgbarkeit. Für die Sys-
tempartner gehören diese täglich
durchzuführenden Eigenkontrol-
len ebenso selbstverständlich
zum Betriebsalltag wie die unab-
hängig durchgeführten Kontrol-
len. Dieser aktive Einsatz für si-
chere Lebensmittel ist den Kun-
den jedoch häufig gar nicht be-
wusst. Es ist daher eines der wich-
tigsten Anliegen der Kampagne,
diese Leistungen sichtbar zu ma-
chen und den Kunden zu zeigen,
dass diePartner imQS-SystemLe-
bensmittelsicherheit ernst neh-
men.

Auch Marktleiter und Fachver-
käufer begrüßen die Kampagne
insgesamt und bescheinigen ihr
ein „verhaltenswirksames Poten-
zial“. Entscheidend sei, dass die
Kunden verstehen, dass sie mit
QS-Ware gute und sichere Le-
bensmittel in ihren Märkten be-
kommen.

Den Mehrwert
kommunizieren

Der entscheidende Vorteil des
Systems liegt in der stufenüber-
greifenden Qualitätssicherung.
Ob Futtermittelhersteller, Land-
wirte, Tierärzte, Transporteure,
Schlachthöfe oder verarbeitende
Betriebe: Alle Beteiligten müssen
beiHerstellung undVermarktung
die Anforderungen einhalten, da-
mit die Ware am Ende mit dem
blauen Prüfzeichen ausgezeich-
net werden darf.

Zudem kann das System be-
sonders schnell auf aktuelle Ent-

wicklungen reagieren
und etwa in Krisenfäl-
len Kontrollkriterien
anpassen oder risiko-
bezogene Monitor-
ingprogramme etablie-
ren. Schon 2012 wurde
erfolgreich ein Antibio-
tika-Monitoring einge-
führt, um den Medika-
menteneinsatz in der
Tierhaltung zu opti-
mieren – ein entspre-
chendes Gesetz wurde
erst im Frühjahr 2013
verabschiedet. Wie
auch die für 2014 avi-
sierte branchenweite
Lösung zum Thema
Tierschutz und tierge-
rechte Haltung bedeu-
ten die umfassenden
Kontrollen für den Verbraucher
einenMehrwert, der stärker kom-
muniziert werden muss.

Fachleute bereichern
Kommunikation

Die Umfrage bei den Supermarkt-
kunden stellt auch der Kampagne
„QS-live“ selbst gute Noten aus.
61% derjenigen, die in der Regel
den Einkauf erledigen, stuften die
Kampagne als interessant ein.
Hohe Sympathiewerte erhält die
Kampagne aufgrund des Ansat-
zes, Fachleute aus den unter-
schiedlichen Verantwortungsstu-
fen in die Kommunikation einzu-
binden. Als authentische Bot-
schafter berichten sie aus ihrem
Arbeitsalltag als Systempartner,
vom Landwirt bis zum Lebens-
mittelhändler. So erfahren die
Kunden aus erster Hand, welche
Kontrollen in den einzelnen Stu-
fen derWertschöpfungskette grei-
fen. Botschafter der ersten Stunde
für die Systemkette Fleisch sind
die Auszubildende Jennifer Bau-
der, Metzgermeister Franz Sei-
bold sowie Landwirt und Tierhal-
ter Josef Schöberl. Neu hinzuge-
kommen sind Rainer Wendt für
die Geflügelhaltung, Rudolf Pla-
ten für die Schweinemast sowie
Josef Hupfer für die Rindermast.
Stellvertretend für die rund
105000 Systempartner der Kette
Fleisch berichten sie im Rahmen
der Kampagne „QS-live“ über ih-
ren Arbeitsalltag – im Internet, in
Fach- undPublikumszeitschriften
sowie aufVeranstaltungenwieder
Internationalen Grünen Woche.

Schwerpunkt Handel

Über die gesamte Laufzeit von
drei Jahren und mit einem Ge-
samtvolumen von 1,5 Mio. € setzt
die EU-geförderte Verbraucher-
kampagne „QS-live. Initiative
Qualitätssicherung“ Schwer-
punkte:
: Im ersten Kampagnenjahr
2011/12 wurde die Wissensplatt-
form „QS-live.de“ als Basis für
den direkten Dialogmit dem Ver-
braucher etabliert. Online-Ko-
operationen mit Chefkoch und
Essen & Trinken sollten vor allem
haushaltsführende Verbraucher
ansprechen.
: Schwerpunkt im zweiten Kam-
pagnenjahr 2012/13 war der Le-
bensmitteleinzelhandel als wich-
tige Schnittstelle zum Verbrau-
cher. Ziel der Aktionen in den
Märkten war es, die Beratung
zum Thema Qualitätssicherung
und zum Prüfzeichen weiter zu
verbessern.
: In Kooperationmit verschiede-
nen Handelspartnern verstärkt
QS-live die Verbraucheranspra-
che im Lebensmitteleinzelhandel
im dritten Kampagnenjahr 2013/
14. Daneben steht die gezielte An-
sprache der Entscheider von
morgen über zielgruppenaffine
Social-Media-Aktivitäten und
Messen im Fokus.

Fazit und Ausblick

Die EU-geförderte Kampagne ist
zunächst auf drei Jahre angelegt.
Schon jetzt wird deutlich, dass
das komplexe Thema der stufen-

übergreifenden Qualitätssiche-
rung auch langfristig verbrau-
chernah vermittelt werden muss.
Es gilt, die Anstrengungen der
Wirtschaft im Bereich Lebens-
mittelsicherheit transparent zu
machen undmit Vorurteilen auf-
zuräumen. Verbraucher wollen
undmüssenwissen, was in ihrem
Einkaufskorb landet. Auch im
dritten Kampagnenjahr werden
daher eigenständige Aktionen
des Handels zu den Themen
Qualitätssicherung und QS-Prüf-
zeichen unterstützt. Auch die
Fleischwirtschaft ist aufgerufen,
sich in Kooperation mit dem Le-
bensmitteleinzelhandel zu betei-
ligen.

Stefan Martin
leitet den Bereich Marketing und
Vertrieb der QS Qualität und
Sicherheit GmbH. Nach mehreren
Positionen im Lebensmittel-
einzelhandel folgte der Abschluss
als Wirtschaftsingenieur Fach-
richtung Agrarmarketing und
Management und ein mehr-
jähriger Auslandseinsatz in Aus-
tralien. Im Februar 2010 wechsel-
te Martin zu QS.

Anschrift des Verfassers
Stefan Martin, Leiter Marketing/
Vertrieb, QS Qualität und Sicher-
heit GmbH, Schedestraße 1–3,
53113 Bonn, stefan.martin@q-s.de

Auch im Handel soll durch Kommunikation das Vertrauen der Verbraucher
gestärkt werden.

Stef
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